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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV 1884 Marktheidenfeld II : TTC Rettersheim 
Freitag, 14.10.2022, 19:00 Uhr

Niederlage für den TV 1884 Marktheidenfeld II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Rettersheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TV 1884 Marktheidenfeld II. 195 Minuten lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Kraft / Schulz den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel
mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Kraft und
Schulz, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Gäste mussten Berger /
Schmidt bei der 1:3-Niederlage gegen Behl / Kaufmann hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hentschel / Pietsch
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kraft / Schulz. Nicht einen Satzgewinn überließen Heller /
Konieczny ihren Gegnern Martin / Endres beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Zwischenzeitlich konnte Dieter Berger zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die
im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Dominik Schulz aber trotzdem klar mit 8:11, 5:11,
12:10, 6:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manfred Hentschel das Match gegen Wolfgang Kraft,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Karl Schmidt im Match gegen
Uwe Kaufmann, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, wiederum die Nase vorn. Keine
Chancen hatte indes Axel Pietsch bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Sebastian Behl, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Josef Heller den Fünf-Satz-Sieg
gegen Timo Endres unter Dach und Fach hatte. Eher wenig Gegenwehr bekam Mateusz Adam
Konieczny beim 11:8, 11:8, 11:8 von Manuela Martin. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV 1884 Marktheidenfeld II und des TTC Rettersheim. Zwischenzeitlich konnte Dieter Berger
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Wolfgang Kraft, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 8:11, 11:9, 9:11. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Manfred Hentschel gegen Dominik Schulz. Die
richtige Taktik hatte Karl Schmidt beim Sieg in drei Sätzen gegen Sebastian Behl von Beginn an. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Axel
Pietsch gegen Uwe Kaufmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einem
Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Nur einen Satz verlor dagegen Josef Heller bei
seinem Sieg gegen Manuela Martin und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mateusz Adam Konieczny und Timo Endres beendet,
das Mateusz Adam Konieczny letztendlich gewann. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Chancenlos waren indessen Berger / Schmidt gegen Kraft / Schulz nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1884 Marktheidenfeld II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten
auf, während der TTC Rettersheim vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den FSV
1920 Michelbach ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1884
Marktheidenfeld II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TSV 1947
Rothenbuch.

 Statistik:
 TV 1884 Marktheidenfeld II

Doppel: Berger / Schmidt 0:2, Hentschel / Pietsch 0:1, Heller / Konieczny 1:0 
Einzel: D. Berger 0:2, M. Hentschel 0:2, K. Schmidt 2:0, A. Pietsch 0:2, J. Heller 2:0, M. Konieczny 2:
0 

 TTC Rettersheim
Doppel: Kraft / Schulz 2:0, Behl / Kaufmann 1:0, Martin / Endres 0:1 
Einzel: W. Kraft 2:0, D. Schulz 2:0, S. Behl 1:1, U. Kaufmann 1:1, M. Martin 0:2, T. Endres 0:2


